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Polizeimeldung

Schwerer Raub in Prussendorf

(Landkreis Anhalt-Bitterfeld)

Am 28.03.2021 gegen 00:45 Uhr befuhr ein 30-jähriger Geschädigter, auf seinem mitgeführten Elektrokleinstfahrzeug, die
Parkstraße des Ortsteils Prussendorf der Stadt Zörbig. Nach derzeitigem Ermittlungsstand sei er dort durch drei mutmaßliche
Täter angesprochen worden. Diese hätten unter Vorhalt eines pistolenähnlichen Gegenstandes die Herausgabe jenes
Fahrzeugs gefordert. Dieser Forderung sei zudem durch Anwendung körperlicher Gewalt Nachdruck verliehen worden. Auch
zu einer Art Schussabgabe soll es gekommen sein. Der Geschädigte habe durch die Tat leichte Verletzungen im
Gesichtsbereich erlitten, welche jedoch keine dringende medizinische Versorgung notwendig machten.
Das Fahrzeug wurde durch die mutmaßlichen Täter entwendet.

Eine unmittelbar eingeleitete Tatortbereichsfahndung der Polizei verlief negativ. Die mutmaßlichen Täter wurden wie folgt
beschrieben:

1.) dunkel bekleidet, Sturmhaube

2.) ca. 1,75 m groß, komplett weiß bekleidet, Kapuzenpullover

3.) ca. 1,95m groß, komplett dunkel bekleidet, ca. 30 Jahre alt

 

Zeugen, die Hinweise zum Tatgeschehen geben können, werden gebeten, sich mit der Polizei in Verbindung zu setzen.
Hinweise nimmt die Polizeiinspektion Dessau-Roßlau unter 0340/6000-291 oder jede andere Polizeidienststelle entgegen.
Ferner ist die Polizei unter der E-Mail
lfz.pi-de@polizei.sachsen-anhalt.de zu erreichen.

Die Ermittlungen werden wegen schweren Raubes geführt und dauern an.
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